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Referat anlässlich des 52. Österreichischen Städtetages 

 

„Viel los in Wien“ 
 

• Kurzbeschreibung der Stadt 

 

• Wohlfühlstadt Wien - höchste Lebensqualität durch Soziales 

Netz, Sicherheit, Ausbildungs- und Arbeitsmöglichkeiten, 

Freizeitangebot 

 

• Wirtschaftsstandort Wien - Betriebsansiedlungen, 

Kongressmetropole 

 

• Tourismusstadt Wien 

 

• Veranstaltungs- und Kulturstadt Wien - Stadtmarketing 

 

 

Wohlfühlstadt Wien - weltweit 2. Platz bei Lebensqualität 

 

Wie eine weltweite Studie kürzlich gezeigt hat, ist Wien 

unbestritten einer der lebenswertesten Städte der Welt. In einem 

Ranking unter 215 Metropolen belegte die Bundeshauptstadt mit 

lediglich einem halben Punkt hinter Zürich den ausgezeichneten 

zweiten Platz. 

 

Bewertet wurden die Städte nach 39 Kriterien wie politischer und 

wirtschaftlicher Situation, Gesundheitsversorgung, 

Unterhaltungsangebot, Einkaufsmöglichkeiten, Schulen, 

Wohnsituation und Umweltfragen. 
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Was macht nun diese Einzigartigkeit Wiens aus? Neben einem 

hervorragenden sozialen Netz, optimaler Wohnqualität verbunden 

mit dem Angebot modernster Kinderbetreuungseinrichtungen und der 

Vielfalt an Arbeits- und Ausbildungsmöglichkeiten, ist vor allem 

das Freizeitangebot von großer Bedeutung. Und das nicht nur für 

die Wienerinnen und Wiener. Wien hat sich im Lauf der vergangenen 

Jahre zu einer wahren Wohlfühlstadt entwickelt. 

 

Abseits vom Flair vergangener Tage, das immer noch einen Hauch 

aus der Zeit von Kaiserin Sissi, Mozart und dem raunzenden 

Wienerherz wiederspiegelt, ist Wien eine moderne, pulsierende 

Stadt. 

 

Neue Entwicklungen fördern 

 
Noch zu Beginn der 90erJahr galten Städte wie Berlin oder London 

aufgrund ihrer schrillen Szenen, der vielschichtigen 

Jugendkulturen sowie den glamourösen und trendigen 

Einkaufboulevards zu den heiß begehrtesten Metropolen. Im Laufe 

der vergangenen zehn Jahre ist aber auch Wien aus seinem 

Dornröschenschlaf erwacht. Neben der Beibehaltung und Förderung 

von traditionellen Einrichtungen wurde besonderes Augenmerk auf 

die Entwicklung eines modernen Veranstaltungsnetzes und damit 

einer zeitgemäßen Szene gelegt. 

 

Ziel der Stadtverwaltung war und ist es, einerseits selbst eine 

Vielfalt an Freizeitmöglichkeiten für jedes Alter zu schaffen, 

darüber hinaus aber auch als Partner neue Trends und Ideen zu 

fördern. Zahlreiche private Initiativen werden daher seit Jahren 

unterstützt. 
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"Rund ums Jahr viel los" 

"Die Stadt gehört ihren Bewohnern" - unter diesem Aspekt wurden 

auch die Tore des Wiener Rathauses geöffnet. Egal ob 

Jungbürgerclubbings, Life-Ball, klassische Wiener Bälle oder 

Symposien: Der Sitz der Landesregierung gilt heute als eine der 

begehrtesten Eventlocations. Kaum ein Tag an dem nicht eine 

Veranstaltung stattfindet oder zumindest in Vorbereitung ist. 

Ähnlich verhält es sich mit dem Rathausplatz. Während des 

gesamten Jahres wird hier Kultur, Kulinarium und viel Information 

geboten. 

 

Zu den absoluten Sommer-Highlights zählt alljährlich das Film 

Festival, das heuer bereits zum 12. Mal stattfindet und Jahr für 

Jahr neue Besucherrekorde erzielt. Das wunderschöne Ambiente auf 

dem Wiener Rathausplatz ist der perfekte Rahmen für Opern-, 

Musik- und Tanzfilme und einem kulinarischen Potpourri. Im 

vergangenen Jahr wurden insgesamt rund 700.000 Geäste gezählt. 

 

Aber auch während der Wintermonate hat Wien vieles zu bieten: Mit 

dem Wiener Eistraum verwandelt sich der Platz vor dem Rathaus 

alljährlich in ein zauberhaftes Wintermärchen. Ob auf rund 

1.800m² Eisfläche, beim traditionellen Eisstockschießen oder bei 

wärmenden lukullischen Genüssen - hier finden Jung und Alt, 

aktive Sportler und jene, die es vorziehen die Stimmung lieber 

auf dem Trockenen zu genießen, zueinander. 

 

Als herausragendstes Ereignis gilt jedoch der Silvesterpfad. 

Mehrere hunderttausend Besucher belegen dies alljährlich 

eindrucksvoll: Der Wiener Silvesterpfad, der heuer bereits in 

seine dreizehnte Runde geht, ist und bleibt eines der größten und 

erfolgreichsten Silvesterevents Europas. Größer, bunter, besser: 

Rund 600.000 begeisterte Besucher aus dem In- und Ausland feiern 
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alljährlich in der Wiener Innenstadt friedlich und stimmungsvoll 

den Jahresausklang. Ganz egal, ob man auf dem Rathausplatz Walzer 

tanzt, am Neuen Markt selbst zum Mikrofon greift oder am 

Spittelberg bei "Kerzen statt Raketen" den Jahreswechsel 

romantisch erlebt - der Stadtsilvester in Wien bietet für jeden 

Geschmack genau das Richtige. 

 

stadt wien marketing service GmbH - ein Garant für den Erfolg 

 

Um bei all diesen Events höchste Qualität zu garantieren, wurde 

vor drei Jahren die stadt wien marketing service gmbh ins Leben 

gerufen. Als eine Hundertprozent Tochter der Stadt Wien 

organisiert und koordiniert dieses junge Unternehmen neben all 

diesen Großevents auch zahlreiche kleinere Veranstaltungen. So 

stehen heuer erstmals ein Wiener Picknick-Tag, der Weltcup im 

Fallschirmspringen oder auch die Wahl zum Sportler des Jahres auf 

dem Programm. Im Rahmen der Veranstaltungen, die selbst 

organisiert oder aber auch unterstützt werden, ist es ein 

besonderes Anliegen, einer breiten Öffentlichkeiten die 

Möglichkeit zu bieten, daran teilzuhaben. 

 

Aber auch der Sport kommt dabei nicht zu kurz. Im Rahmen eines 

Jahresschwerpunktes unter dem Motto "Bewegung findet Stadt" 

präsentiert sich Wien einmal mehr als Sportstadt. Durch 

zahlreiche Mitmachaktionen, unterstützt von ausgebildeten 

Sportpädagogen und ehemals aktiven Sportlern, sollen noch mehr 

Menschen Gefallen daran finden, selbst aktiv Sport auszuüben und 

gleichzeitig das große Angebot an Sportmöglichkeiten bekannter 

werden. 
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Nächtigungszahlen und stetig steigenden Ansiedlungen von 

Wirtschaftsunternehmen demonstrieren die Bedeutung des Standorts 

Wien national und international: 

 

Wien ist ein attraktiver Standort für Betriebsansiedlungen in 

Österreich 

 

Im Jahr 2001 konnte die Austrian Business Agency (ABA) trotz 

internationaler Konjunkturschwäche einen neuen Rekord beim 

Investitionsvolumen ausländischer Firmen in Österreich erzielen. 

Dieser Erfolg geht wesentlich auf die hohe Standortattraktivität 

Wiens zurück, denn von den 120 Firmen haben sich 68 Firmen oder 

57% für den Standort Wien entschieden. Zum Vergleich: auf 

Oberösterreich entfallen 17, auf Niederösterreich und Salzburg je 

9, auf Kärnten und Tirol je 6 sowie auf Vorarlberg 2 

Investitionsprojekte. Auf die Steiermark entfiel 1 Projekt. 2 

Unternehmen sind österreichweit tätig.  

 

Wien ist die viertwichtigste Kongress-Stadt der Welt 

 

Laut Statistiken für das Jahr 2000 der beiden weltweit 

maßgeblichen Institutionen zur Zählung internationaler Kongresse 

(UIA, ICCA) nimmt Wien im internationalen Städte-Ranking den 

vierten Platz ein und behauptet sich im Jahr 2000 wiederum als 

eine der beliebtesten Kongress-Städte der Welt. In der Wertung 

der UIA können unter allen Kongress-Städten weltweit nur Paris, 

Brüssel und London sowie in der Wertung der ICCA nur London, 

Madrid und Paris mehr internationale Kongresse vorweisen als 

Wien. 
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Der Wiener Städtetourismus hat die Turbulenzen des Jahres 2001 

gut gemeistert 

 

Im Jahr 2001 wurden in Wien nur um 0,2 % weniger Nächtigungen 

verzeichnet als im Rekordjahr 2000, obwohl die Folgen des 11. 

September die Tourismusbranche weltweit in eine Krise gestürzt 

haben. Dieser Erfolg ist der Steigerung der Anzahl der 

Übernächtigungen von Personen aus dem Inland, Italien, Spanien 

und der GUS zu verdanken, durch die der erhebliche Rückgang bei 

den Touristen aus den USA (minus 15%) und Japan (minus 10%) 

kompensiert werden konnte. Die Besucherzahlen aus Deutschland, 

der Schweiz und Frankreich konnten konstant gehalten werden. 


